
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Veranstalter: 
 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Sachsen - Büro Dresden,  
Obergraben 17a 
01097 Dresden  
E-Mail: sachsen@fes.de    
Tel.: 0351 8046803 
Fax: 0351 8046805 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtages 
beschlossenen Haushaltes. 

 
 

Einladung 
 
 
 
 

 „Die Droge Crystal Meth – 
Präventionsmöglichkeiten 

und die Situation in 
Sachsen“ 

 
Informations- und 

Diskussionsveranstaltung  

 
 

 
am Mittwoch, 3. April 2019 

18.30 Uhr 
 

 
Stadtbibliothek Weißwasser 

Straße des Friedens 14 
02943 Weißwasser 
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Mittwoch, 3. April 2019, 18.30 Uhr  
 
Stadtbibliothek Weißwasser 
Straße des Friedens 14 
02943 Weißwasser 

Eintritt frei. 

 
Kristallines Metamphetamin, besser bekannt 
unter dem Namen „Crystal Meth“, bestimmt 
seit mehreren Jahren die Schlagzeilen und 
politischen Debatten, wenn es um die 
Verbreitung harter Drogen geht. Von 
Tschechien aus hat die Droge den Markt der 
Nachbarländer erobert. Billig und einfach zu 
haben ist sie zum Alltagsbegleiter vieler 
geworden. Mit Crystal kann man das 
Wochenende durchfeiern, Prüfungsstress 
meistern, die Leistungsbereitschaft und 
sexuelle Lust steigern – während das 
Verlangen nach dem Stoff beständig wächst. 
Wer sind die Konsumenten? Wer profitiert von 
der Sucht? Wie ist die Situation im 
grenznahen Raum? Was kann man tun, wenn 
man vom Drogenmissbrauch erfährt? 

An diesem Abend besteht die Möglichkeit, 
sich umfassend zu informieren und auch 
eigene Fragen an die Gäste zu stellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wir freuen uns auf: 

 

Sven Kaanen, Chefarzt der Suchtklinik 
Heidehof  Weinböhla 

Thomas Baum, Mitglied des Sächsischen 
Landtages 

Vertreter_in Polizeidirektion Görlitz  
 
 
Moderation: Simone Lang, Mitglied des 
Sächsischen Landtages 

 
 
 
 
 
 
 
Die Veranstaltung ist öffentlich. Besonders 
eingeladen sind Schülerinnen und Schüler, 
Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrer. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um Ihre Anmeldung per Brief, Fax oder       
E-Mail bis zum 2. April 2019 an die  

Friedrich-Ebert-Stiftung, Büro Dresden, 
Obergraben 17a, 01097 Dresden  

Tel.: 0351 8046803 

Fax: 0351 8046805 

E-Mail: sachsen@fes.de 

 

An der Veranstaltung “ Die Droge Crystal 
Meth – Präventionsmöglichkeiten und die 
Situation in Sachsen“ am 3. April 2019 in 
Weißwasser 

 

 nehme ich teil 

 
Name: 

Vorname: 

Anschrift: 

 

E-Mail: 

Tel: 

 

 
Weitere Anmeldungen:        
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